
Grundwissen 5. Klasse Religion 

 
5.1 Gemeinsam neu anfangen 

 Grundregeln und Grundhaltungen, die aus christlicher Sicht für das gemeinschaftliche 
Leben wichtig sind: Rücksicht auf andere nehmen, Meinung anderer respektieren, keine 
Vorurteile haben, anderen helfen, freundlich sein, niemanden auslachen, niemanden 
verletzen, Vertrauen nicht missbrauchen 

 Goldene Regel  als Grundregel  für ein friedliches Zusammenleben: 
„Alles, was ihr von anderen erwartet, das tut auch ihnen“ (Mt 7,12) 

 
 

5.2 Leben in Pfarrei und Bistum 

 Organisatorische Einheiten der Kirche: Pfarrei, Dekanat (Zusammenschluss mehrerer 
Pfarreien), Diözese/ Bistum (Zusammenschluss mehrerer Dekanate) 

 Bayerische Bistümer: Regensburg, Passau, Eichstätt, München und Freising, Würzburg, 
Augsburg, Bamberg 

 Bischof von München und Freising: Reinhard Marx 

 Aufgaben eines Pfarrers: Heilige Messe feiern, Religionsunterricht, Firm- und 
Kommunionvorbereitung; Hochzeiten, Beerdigungen, Seelsorge, Gebet, 
Krankenbesuche, Verwaltung und Organisation der Pfarrgemeinde 

 Kirchenraum: Osterkerze, Altar, Ambo (Lesepult), Tabernakel (Aufbewahrung der 
Hostien), ewiges Licht (erinnert an Gottes Gegenwart) 
 
 

5.3 Die Bibel 
 

 Wortherkunft: „biblia“ griechisch: „die Bücher“ 

 Altes Testament: Buch, das Juden und Christen gemeinsam als Heilige Schrift haben; 46 
Schriften; Ursprungssprache: Hebräisch; Entstehungszeit: ca. 1700 v. Chr. bis 70/80 n. 
Chr. 

 Neues Testament: Geschichten über das Leben, das Wirken, den Tod und die 
Auferstehung Christi; 27 Einzelschriften; Ursprungssprache: Griechisch; Entstehungszeit: 
ca. 50 n. Chr. (Paulusbriefe) bis 200 n. Chr. 

 Bedeutsame Bücher: AT Fünf Bücher Mose: Genesis (Gen), Exodus (Ex), Levitikus 
(Lev), Numeri (Num), Deuteronomium (Dtn) NT  Vier Evangelien: Matthäus (Mt), 
Markus (Mk), Lukas (Lk), Johannes (Joh) 

 Bibelstellen finden:  Gen 1 , 2-5 
 
 

Name des Buches Kapitel  Vers 
 
 
 
 
 
 



5.4 Gebet  

 Vater unser (Gebet Jesu): Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein Name, dein 
Reich komme, dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. Unser tägliches Brot 
gib uns heute und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schuldigern 
und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn dein ist 
das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.  

 Glaubensbekenntnis: Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des 
Himmels und der Erde, und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unseren 
Herrn, empfangen durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten 
unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich 
des Todes, am dritten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel; er 
sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; von dort wird er kommen, zu richten 
die Lebenden und die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige katholische 
Kirche, Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der Toten und 
das ewige Leben. Amen.  

 Psalmen: Entstehungszeit: ca. 500 v. Chr.; Umfang: 150 Lieder; Sprache: Hebräisch; 
Wortherkunft: „psalmoi“ griechisch: „Lieder“; Verfasser vieler Psalmen: König David 

 Gebetsformen: Bittgebet, Dankgebet, Klagegebet, Lobgebet 
 
 

5.5 Abraham und Sara 

 Leben: Abraham vertraut Gott und hört auf ihn. Dafür wird er Stammvater einer großen 
Sippe. Sein Glaube wird belohnt: er bekommt noch im hohem Alter mit seiner Frau Sara 
einen Sohn: Isaak. 

 Segen: Wortherkunft: „benedicare“ lateinisch: „gut sagen“; einem Menschen oder 
einem Gegenstand wird Gutes zugesagt; Gott segnet die Menschen und verspricht ihnen 
Kraft, Schutz und ein gelingendes Leben 

 
 

5.6 Begegnung mit fremden Religionen 

 Die fünf Weltreligionen: Christentum, Judentum, Islam, Buddhismus, Hinduismus 

 Abrahamitische Religionen: Christentum, Judentum, Islam: Abraham als gemeinsamer 
Stammvater; Glaube an einen einzigen Gott, der barmherzig ist und den Menschen hilft 
 

 Christentum Judentum Islam 

Zeichen Kreuz Menora, Davidstern Halbmond 

Heilige Schrift Bibel Tora Koran 

Gebetsraum Kirche Synagoge Moschee 
 


